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der Standpunk: des noch nicht deelarierten Dogmas 3ur Zeit Boſſue 3u be
rückſichtigen iſt), vter auf Maria Geburt ler auf Mariaä Verkündigung, drei
Qu Mariaä Reinigung, drei auf Mariaä Himmelfahrt, auf da  8 Feſt des
heiligen Roſenkranzes (ſehr ang), auf das Feſt des heiligen Scapulier  8  ,
enne auf das Feſt der ſieben Schmerzen. E  5 iſt noch 3 berückſichtigen, daſ
der R.  edner manche Theile IN vollendeter Form, Eintige I Skizze gibt, des⸗
gleichen, daſs Elnige Predigten 0den höchſten Kreiſen des ffranzöſiſchen Hofes,
viele M Klöſtern, andere vor dem gewöhnlichen Volke gehalten burden. Die
Ausſtattung 8 deutſchen Werkes iſt bequem, d frei von ruckfehlern, die

II lateiniſchen Eitaten ſich nden; doch wird die Uebergehung des
hre der Druckausgabe nicht gebilligt werden
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obn den vierundvierzig Erbauungsreden dieſes ändchen vertheilen
ſich auf den Beginn und den Schluſs des Schuljahres, Auf
Maria Namensfeſt und einundvierzig auf die Sonntage VI bis
III nach Pfingſten. Dieſelben varen für Schüler Enmer öſterreichiſchen
Militär⸗Erziehungsanſtalt berechnet, und ſie haben auch hie und da Züge
des kategoriſchen oder ſchneidigen Tones, welcher Iu militäriſchen Kreiſen
hergebracht iſt, aber desungeachtet bedarf nuTL geringer, unweſentlicher
Aenderungen, da Ganze der ſtudierenden Jugend überhaupt
mit vorausſichtlich ſehr gutem Erfolge anzupaſſen. Bei der Stoffwahl
wurde die von allen Studierenden anzuſtrebende höhere chriſtliche Durchbildung
und Veredelung des Geiſtes des erzens und der Sitten Inter einſichts⸗
voller Würdigung der gegenwärtigen Zeitverhältniſſe E IIN uge be
halten. Die ſtiliſtiſche Behandlung ſteht überall mit den IN Betracht
9 Gegenſtänden und dem vorauszuſetzenden Bildungsgrade der
Zuhörerſchaft IN vollem Einklange.

Wird auch zuweilen u nicht 9  Iugem Grade der Verſtand beſchäftigt,
mit Erwägungen über das Daſein Gottes, die Vernunft de Menſchen,

die ſittliche Freiheit, die Unſterblichkeit der Seele, das Buch der Natur, ſo erhält
doch zugleich auch das Gemüth Cmnmen vorzüglichen, vpenn nicht geradezu den
vorzüglichſten Antheil. Die meiſten Vorträge gehen indes unentwegt auf 4
praktiſche chriſtliche Leben Enn, indem ſie ſich verbreiten ber die Selbſt⸗
kenntnis, das Gewiſſen, die Wahrheitsliebe, die Verleumdung, die Verführung,
die Bekehrung, die Arbeitſamkeit, die Koſtbarkeit der Zeit, die Ehre, den Ge⸗
horſam den mypfang der Sacramente, die Anhörung der heiligen
U. Die Aufmerkſamkeit wird durch lichtvolle, das Verlangen nach dem
Folgenden weckende un ˖en Willen AL beeinflußen de Gedankenentwickelung,
DPie auch U manche originelle Vergleiche, ſtets Tege gehalten.

Daſs dieſe gut ausgearbeiteten, durchwegs Auf die heilige Schrift
und bewährte katholiſche Autoren geſtützten Vorlagen nicht allein den Exhor  7
atoren der meiſten Schulkategorien, ſondern auch anderen Predigern ohne
Unterſchied ausgezeichnete ienſte leiſten können, erhellt Aus dem vorſtehen
mitgetheilten Gutachten von ſelbſt.
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